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Nro

Olden

wöchentliche

25

burgische

Anzeigen .

Montag , den 19ten Jun . 1797 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn in Convocationssachen betreffend den Nachlaß des weyl . Erblandmarschall von

Roffing Terminus zur Liquidation auf den 20. Jul . und zur Anhörung des Distributions : Bescheis

des auf den 19. Sept . d. I . angesetzet worden , so wird solches zur Nachricht der Beykommens

den , hiedurch bekannt gemacht . Decretum Oldenburg in Confilio den 15. Jun . 1797 .
Wolters . v . Berger .

2 ) Es soll am 28. d . M. Morgens um 11 Uhr , in hiesiger Herzogl . Cammer die Lieferung

von 5300 Fuß Hamburger Dielen , die allenfalls auch von gutem fetten oftseeischen Holze seyn kön=

nen , öffentlich mindestfordernd ausgedungen werden , und haben sich demnach diejenigen , welche

obgedachte Lieferung zu übernehmen Lust haben , am gedachten Tage zur bestimmten Zeit einzufin

den , und nach nåher vernommenen Conditionen den Verding zu gewärtigen . Oldenburg , aus der

Cammer , den 12 . Jun . 1797 .

Menz .

Schloifer .

Toel .

3 ) Es soll das im vorigen Jahre übrig gebliebene caffirte geftempelte Papier am 28 . d . M.

Morgens 11 Uhr in Herzogl . Cammer öffentl . meistbietend verkauft werden . Oldenburg , aus der

Cammer , den 17 . Jun . 1797 .
Römer . Herbart .

Tenge .

4 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß des Diederich Hornbüffel Miterben , die sämmtlichen ,

von ihrem gemeinschaftlichen Erblasser weyl . Johann Hinrich Hornbüssel daselbst , herstammende

und besessene , sowol Stamm als acquirirten Grundstücke mit Schuld und Unschuld unter gewissen

unter ihnen verabredeten und gerichtlich protocollirten Bedingungen an ihn , Diederich Hornbuffel

in Bockhorn , und daß dieser darauf eine in dem Bockhorner Busche belegene , von dem gedachten

Erblaffer , Johann Hinrich Hornbüssel zugenommene Wische , Kdereribe genannt , wiederum an sei¬

nen Miterben und Bruder , Hinrich Hornbüffel , in Bockhorn , erbetgenthümlich überlassen und einge¬

than haben . Wer demnach wider diese Uebertragung etwas einwenden oder an gedachte Grunda

stücke An oder Benfruch machen zu können vermeinet , oder auch nur überall einige Anforderung

an des gemeinschaftlichen weyl . Erblaffers Johann Hinrich Hornbüffel Nachlaß haben möchte , dera

selbe hat solches ben Strafe der Ausschließung und des ewigen Stillschweigens am 3. Jul . a . c .

unter Bemerkung der vermeintlichen Berechtigungsgründe und deren Beweismittel beym Herzogl .

Neuenburgischen Landgerichte gehörig auzuzeigen . Zugleich wird zu Abgebung eines Präcl . Besch .

Terminus auf den 13 . Jul . d . I . präfigiret .

5 ) Es sind der Prediger Lenz , zu Wazum im Braunschweigischen , sodaun der Candidat der

Theologie Lenz hieselbst , gewillet , ihre zu Ollen im Stedingerlande belegene freye halbe Bau am I .

Jul . d . I . Nachmittags um 1 Uhr in Gerd Bullen Wirthshause zu Berne Stückweise oder im

Ganzen , auf 6 oder 10 Jahre , verheuren zu lassen .



6 ) Die für den nachgelassenen Sohn der Wittwe des weyl . Gastwirths Schütte hiefelbft be .
stellten Vormünder , Kaufmann Schwarz und Goldschmidt Meffing , sind gewillet , am 29. b . M.
bas gewesene Wohnhaus der Erblasferin ihres Pupillen und die beyden daneben belegenen Buden
in dem Sterbehause an der Langenstraße auf mehrere Jahre dffentlich verheuern , imgleichen die
fammtliche bewegliche Verlassenschaft an dem nämlichen Tage dffentlich verkaufen zu lassen . Ols
denburg vom Rathhause , Jun . 15. 1797 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

7) Es foll am nächftkünftigen 27. d. M. in des Müllers Ahlhorn Wohnhause zu Schweys
burg , das auf dem Schwenburger Communiondeiche stehende Gras , zum Måten und Weiden auf
ein Jahr meistbietend verheuert , und zugleich die Lieferung der zur Reparation der Schlengen und
Schlickfånger am Schwenburger Communiondeiche , erforderlichen Materialien , an Büsch , Pfählen u .
f . w . sowohl , als die Einbringung einiger Pütten Erde , zur Ausfüllung der in diesem Winter aus dem
Schweyburger Communiondeiche ausgespühlten Stellen , imgleichen die Deckerarbeit mit Einschluß des
dazu erforderlichen Strobes , dffentlich mindestfordernd ausgedungen werden . Die Liebbaber können sich
also am gedachten Lage des Morgens 9 Uhr dafelbst einfinden , die Bedingungen vernehmen und den Zu =
schlag bis auf Approbation Herzogl Cammer gewärtigen . Oldenburg den 17. Jun . 1797

Burmester . Deichgráfe .
8) Zufolge Auftrags Herzogl . hochpreißl . Eammer soll das auf dem von derselben für die

gnädigste Landesherrschaft gekauften vorzüglich guten Lande zur Brake , groß ohngefåbr 8 Jück ,
neue Maaße , seit Altmaytag gewachsene Gras öffentlich meistbietend bier auf dem Amte den 23 .
b . M. Nachmittags 2 Uhr verkaufet ; auch dieses Land , um nach beschafter Heuerndte das Nach¬
gras zu benutzen , öffentlich meistbietend verheuert werden . Beydes entweder Stückweise oder im

Ganzen . Brafer Amt , den 8. Jun . 1797 Gether .

9 ) Wenn der Bau des neuen Bekkummer Stels in der Vogtey Rothenkirchen es nothwendig
gemacht , daß der Sieldeich abgegraben und die Fahrt über den im dufern Sielttefe geschlagenen
Damm geleitet werden müssen , man aber nicht gerne sieht , daß ohne Nothwendigkeit die Passage
über den Damm genutzt werde ; als wird solches hiedurch bekannt gemacht , und wollen diejenigen ,
die nicht durchaus den Deich passiren müssen , sich während dieser Sielarbeit des Weges durchs
Land bedienen . Hartwarden aus dem Amte , den 27 . May 1797 . Amann .

*

1) Auf Anhalten der Curatoren über weyl . Dierk Koch Wittwe Nachlaß zu Barel werben das
zu folchem Nachlaß gehörige beym Schütting daselbst stehende Wohnhaus nebft Stall und dahins
ter belegenem Garten , ferner verschiebene einzelne Landstücke , am Freytag , den 23 . Jun . Nachmit
tags 2 Uhr in dem von Berend Gramberg bewohnten Krughause an der neuen Straße daselbst ans

derweit öffentlich meistbietend verheuert werden .

2 ) Johann Hinrich Henken , Wagenmacher am Haberkamp zu Barel bat unter Beytritt feis

ner Mutter , des weyl . Hinrich Henken Wittwe , den von weyl . Anton Blohm Wittwe im Jahr

1768 angekauften , I Jück 127 Ruthen großen , am Deelen : Wege belegenen , und Norderseits an
Hinrich Gerhard Gramberg , Süderseits an Peter Chriftian Schnitger und Westerseits an Eilert
Soften Stücken benachbarten Placken Landes unterm 18ten April dieses Jahrs an Johann Frie

drich Heinen , Schulmeister zu Jethausen verkauft . Für alle und jede , welche an diesen Placken

Landes schuldenhalber oder aus einem sonstigen Rechtsarunde Ansprüche und Forderung zu baben

vermeinen , imgleichen welche eine Ueberwegung oder Fuspfad darüber pråtendiren , ist zur Angabe
Terminus praclufivus auf den 28. Jun . d . J . beym Varelschen Amtsgericht anberahmet worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1 ) Wegen des von Gerd Klockgether an den Kaufmann Johann Caspar Schlös

mann verkauften Stück Landes Ang d . 26 . Jun . 2 ) Wegen des von der Commerzráthin Gros
vermann an Friedrich Reins verkauften Kirchenstandes in der Wiefelsteder Kirche Ang . d . 26 . Jun .

Oldenb Legr . Wegen des von Hermann Hinrich Garms an Chrift . Westerholt verkauften und

von letzterem durch Benspruch an sich gebrachten Hauses nebst Hinterplatz Ang . den 28 . Jun .

Ovelg . Ldgr . Wegen der von den Kaufleuten Ofterloh und Mohr in Bremen an Arien von Laar
verkauften olim Rolf Rolfschen Kötherey nebst Angebäuden und sonstigen Pert . Ang . d. 27. Jun .
Neuenb . Logr . 1 ) Weyl . Schreibers Borries Fried Haase Erben Verkauf einiger Grundstücke
d . 30 . Jun . Ang . d . 26 . 2 ) Wegen der von Schweer Cordes an Joh . Stoonbaar verkauften 2

Tagwerk Wischlandes Ang . d . 28 Jun . Delm . Logr . Wegen des von dem Kaufmann Job . Ant .
Lahusen an Johanna Sophia Harksen geb . Uoelfs verkauften Hauses nebst Pert .Ang . d . 26 . Jun .

1 . Privatface
1) Es find von den Hammelwarder Kirchen 115 Rthlr 9 gr . sofort und den 4 Nov . 200 Rthlr . Prediger

Wittwengelder bey dem Juraten Abdick Beckhusen zu erhalten .



2 ) Der Lobaerber Job . Chrift . Dornan in Elsfleth in der alten Straße verkauft verfchiedene Sorten gut

bereitetes Beber zu billigen Preisen . Auch bereitet er das Leder sehr gut und bittet daher in diesem Falle auch

am geneigten Zuspruch
3 ) Hinrich Büflug zum Oldenbrock bat als Vormund für Hinrich Westerholt Kind 25 Rthlr . fofort zinsbar

zu belegen .
4) Die zum Bebuf der Reparation an den geißl . Gebäuden zu Warfleth erforderlichen Materialien , als ei¬

den und tannen Hols , einige 1000 Steine und Kalk , wie auch die Zimmer , Maurer : Gchmiede und Glasers

Arbeiten sollen am 26 . Jun . Nachmittags 1 Uhr in Harm Hinr . Harde Wirthshause zu Warfleth mindestfor

dernd ausverdungen werden . Der Bestick kann vorher . ben dem Juraten daselbst Hinrich Oltmanns eingefeben

werden
5 ) Wir zeigen unfern geehrtesten Handlungsfreunden biedurch an , daß wir jetzt alle Sorten platte und vier :

Auch has
eckige weiche und zähe Nagel erhalten haben und solche ben großen Partheyen besonders verkaufen .

ben wir engl . plåtirte , taquirte und vergoldete , Eisen , Stahl und fonßige Waaren erbalten . Engl . verzierte

Blechlaternen , Horn und alle Sorte Spiegel von 100 Rthlr . das Paar werden täglich erwartet .
Job Alb . Dröge Söhne .

Bremen .
6) Joh . Addicks und die Wittwe kahusen zu Eisfieth in der Oberreege baben kürzlich eine Ladung Pfannen

und 10 ollige Steine erhalten und verkaufen beydes zu sehr bill gen Preifen . Auch verkaufen diefelben alle Sor

ten Dielen von verschiedener Dicke und Länge , aug Saaldielen , nordische Raffers und Schaalstücke . Gleich :

falls sind bey ihnen zu haben Sparren von 40 Fuß , das Stück zu Rthlr . 54 bis 60 gr . , von 36 Fuß zu 1 Ntblr .
Nicht weniger find Waftenbalken ,

6 bis 12 gr . , von 24 Fuß zu 42 bis 45 gr . von 18 Fuß zu 24 bis 27 gr .

auch Latten und Muschelkalk zu billigen Preisen bey ihnen zu haben . Auch hat Johann Addicks noch 80 bis 100

Fiemen gutes Eisreit zu verkaufen .

7 ) Die Vormünder Hinrich Stegie und Consorten haben die schon bekannt gemachten 200 Rthlr . Puvillen

gelder annoch sofort zu 4 Procent zin bar zu belegen .

8 ) Weyl . Jacob Willms Wittwe zu Ruhwarden ist gewillet , ihre zu Hofswürden belegene Hofstelle mit 100

Jucken , worunter 40 Jück Vfluoland , so mehrentheils neu gewühlt ist, am 12. Jul . d . J . in Joh . Wilh . Addicks

Hause ben der Seefelder Kirche unter der Hand zu verheuern .

9 ) Es sind von den Oldenbrocker Armenmitteln gegen den 10. Sept . d . J . 350 Rthlr . wie auch zu felbiger

Zeit ein Schulcapital von 45 Rthlr . beydes Gold zu 4 Procent bey dem Juraten Jürgen Luerßen in Empfang

zu nehmen .
10 ) Da seit kurzem vermuthlich aus Brodneid fälschlich ausgebreitet worden , daß ich keine neue Waruguen

verfertige ; o widerspreche ich diesem unwahren Geruchte öffentlich und verspreche zugleich denen , die mir die

Werfertigung neuer Paruquen auftragen werden , die beste und billigste Behandlung .

Delmenhorst . J . G. Eilers .

11 ) Der Stollhammer hebende Kirchjurat Syaffe Jansen daselbst bat außer den schon verschiedentlich bes

fannt gemachten 900 Rthlr . Kirchen Capitalien und 100 Rthlr . vor den Revenuen noch sofort 56 Rthlr . 15gr .

Kirchen : 93 Rthlr 57 gr . Canzel - und 100 Rthlr . Schul Capitalien und um Martini d . J . 150 Rthlr . Kir

chen und 100 Rthlr . Orgel Capitalien zinsbar zu belegen .

12 ) Der Drechslermeister Ahlert Schwarting zu Efenshamm fucht , da er sehr mit Arbeit überhäuft ift ,

Balddglich einen geschickten Gefellen . Er verspricht guten Wochenlohn .

13) Da in der am 6ten d . M. gewefenen öffentlichen Ausdingung der Reparationen an den Burhafer geißt:

lichen Gebauden , die Mauerarbeit , wegen Mangel an Annedmern vor der Hand ausgefegt worden ; so werden

diejenigen , die Luft båtten , diese Arbeit , welche vorzüglich in der Verbesserung des einen Giebels der Kirche be

Beht , anzunehmen , gebeten , sich baldmöglichst bey dem Juraten Oltmanns einzufinden , um ben ihm das Näbere

zu erfahren .
14 ) Johann Philip Kloppenburg qum Colmar låset als gerichtlich bestellter Interims Aufseher über weyl .

Jobann Wetting zum Hanentnop Nachlaß , mit gerichtlicher Bewilligung die unter solchem Nachlaß befindliche

zum Hane knop Vogtey Rothenkirchen belegene Hofstelle mit ppter 69 Jücken Landes , worunter einige Jucke

Pflugiand , von Maytag 1798 auf 3 oder 6 Jahre in des Gauwirths Wuht Wirthshause zu Ovelgønne auf

Den 29 . Jun . a . c dffentlich reiftbietend verbeuern .

15 ) Der Organist Goose in Zetel hat die bereits ausgebotenen 400 Rthlr . Gold in Commission annoch fo

fort zinsbar zu belegen .
16) Des weyl . Eilert Caffenjohanns in Driefel minorennen Kinder Vormund , Dierck Kunst in Zetel , bat

fofort 345 Rtblr Gold Pupillengelder zu belegen .

17 ) Jde Dierks zu Lanawarden will , als Vormund über weyl . Johann Gerdsen Kinder , mit gerichtlicher
Bewilligung das seinen Pupillen zuständige im Langwarder Kirchdorf belegene Haus , Garten und Pertinentien

am 7 . Jul . d . J . in Renke Kerels Krughause dafelbft falva Approbatione aus der Hand verkaufen .

18 J mache biedurch jedermann dekannt daß ich für den hiesigen Pförtner , Johann Gerdes , ins künftige

wever gut sage , noch von ihm ansgestellte Scheine zu bezahlen annehme , fondern , daß ein jeder , der ihm etwas

borget oder creditiret . fich desfalls an ihn selbst zu halten habe .
Schweyerfeld . Brinkmann , Amtsgevollmächtigter .

19 ) Weyl Hinrich Lübben Kinder Vormünder Immo Lübben und Consorten find gervillet , ihrer Pupillen
zum Hartwarder Wurp belegene Sofielle mit s Jücken Landes auf den 14 . Jul . Nachmittags a Uhr in Hin

rich Meyer Wirthshause zum Hanenknop auf drey oder mehrere Jahre von Maytag 1798. an , mein bietend aus

der Hand zu verheuern .
20 ) Der Armenjarat Christopher Weyhausen zu Ochtum hat von den Altenescher Armengeldern 80 Rthlr .

Gold zu 4 Procent sofort ginsbar zu betegen
21 Daß mein Dienstmädchen Margretha Jangon , so diefen Offern ben mir in Dienst trat , und vorber ben

dem Cammerdiener Laurin in Dienst geworfen ill , mer in der Nacht vom 10 . auf den 11 . d . M. diebifcher Weise

and obne gegründete Ursache , vermittels einer Letter , durch das Benster aus meinem Hause entwichen ist , mache



ich hierdurch öffentlich bekannt b warne daber einen jeden für dieses Mädchen , und haffte keinesweges da
für , wenn ihr jemand auf meinem Namen etwas leiben oder borgen follte . Eilert Griefe .

22 ) Ein junger Mensch von 19 Jahren der im Rechnen und Schreiben febr geübt ist , und sich auch sonst
ziemliche Kenntnisse gefammlet hat , wünschet auf dem Lande als Hauslehrer unterzukommen . Nähere Nach¬
richt giebt die Expedition der wöchentlichen Anzeigen .

23 ) Meinen im Eversten Holze belegenen Garten , den ieht der Weißgerber Müller in Heuer bat , habe ich
vom sten Febr . F. J an , wieder zu verheuern , allenfalls auch zu verkaufen . Auch habe ich diesen Sommer eini
ge Fuder Heu abzustehen . Schldmann .

24) Gerhard Hinrich Körner in Delmenhorst hat in Commission einige tausend Rthlr . zu 4 Procent gegen
Anweisung gehöriger Sicherheit sofort zinsbar zu belegen

25 ) Es wird eine gefunde und mit guter its verfebene Amme wenns seyn kann am liebsten vom Lande
gefucht die fofort antreten und billige Bedingungen erwarten kann . Die Hebamme Rohren hieselbst giebt hies
von nåber Nachricht .

:
26 ) Am 4 Jul foll in Bremen auf der Langenstraße , nabe vor der legten Schlachtpforte , ein Verkauf von

verschiedenen Zinngießer Formen gehalten werden als : Potage Eß und Theeldffel Formen , Kaffee @been
und Milchkannen , Leuchter , Krugdeckel , und sonstige andere Formen . Auch wird verkauft : ein eisernes Formrad
mit allem Zubehör , eine Presse , einige Steine um Zinn einzufüllen ein Waagebalken mit Blättern , cin , glå
ferne Richtebant , auch noch ein Reff von fertigen Waaren , als Kaffee : Thee und Wilchkannen , Schüsseln ,
Potageiöffel , Feuerstübchen , Nachttöpfe und dergleichen sonstige Zinnwaaren mehr .

27 ) Da der zte Theil der Geschicote Oldenburgs , dem außer einem Titelkupfer das Portrait des Herzogs
Friedrich August beygefüvet ist , nunmehro die Presse verlassen hat ; so wollen die Subfcribenten , welche ihre
Eremplare noch nicht zugeschickt bekommen haben , folche gegen Bezahlung des Subscriptionspreises von 1 Rthlr .
18 gr . Gold , bey dem Bibliothekschreiber Haven in Empfang nehmen .

28 ) Von dem Hebammen Fundo find um Martini d J . 150 Rthlr . Gold , gegen 4 Procent zinsbar zu bes
legen . Nähere Nachricht in der Erpedition dieser Anzeigen .

29 ) In Bremen ist ein Chirurgisches Amt mit der Barbier - Gerechtigkeit verfeben , wobey 3 der besten
Kundschaften außer dem Hause , und gute Stuben Nahrung ist , nebß einem großen neuen Wohnhanse mit 4
Simmern , alle mit Windofen besetzt , 5 Kammern einem grünen Garten , Hofplag mit Steinen gepflastert und 2
Nebenhäusern , unter der Hand zu verkaufen , und kann gleich angetreten werden . Die Kaufsumme fann größ¬
ften Theils sinsbar darin stehen bleiben . Allenfalls ist auch das Haus ohne das Amt , oder das Amt allein ab
zustehen . Baumann , wohnhaft im Schüsselkorb ertheilet nähere Nachricht , und können Kauflußige fich an den
selben mündlich oder schriftlich wenden

30 ) Carsten Hardenack und Gerd Bulle zu Berne haben als Vormünder für Pastor Neumann Sohn 100
Rthlr . am 1. Oct . d . J . zinsbar zu belegen .

31 ) Die Jutereffenten der Wittwen und Waufen Caffe , welche den fällig gewordenen Bentrag zum 35ften
Receptions Termin noch nicht berichtigt haben , werden an die fordersamste Zahlung hiermittelt erinnert , wie
denn auch diejenigen , welche Zinsen für geliehene Capitalien an gedachte Casse schuldis find , folche vor Ablauf
d . W ob feblbar berichtigen müssen Oldenburg , Wiechmann .

32 ) Bey Hermann Mehrens auf der Achternstraße ist fest frischer Pyrmonter , Selzer und Bitter - Brunnen ,
und zwar lesterer auch in balben Kruken zu erhalten . Er verspricht gute Waare und billige Preise .

33 ) Es ist Jobann Popbanken außer dem Eversten vor einigen Lagen von der Eversten Marsch ein Pferd
weggekommen , welches an folgenden Merkmalen kennbar ist es ist 3 Jahr alt , von Hafenfarbe nicht völlig
schwarz noch braun , hat einen weißen Hinterfuß , oben vor dem Kopfe ein weißes Zeichen , und da es im vorigen
Winter an benden Lenden und auf dem Kreutz ein Fontenell gebabt , so ist es an diesen Stellen auch noc ) fenn
bar . Wer ihm oder Hermann Mohr in Oldenburg Nachricht davon geben kann , erhält eine gute Belohnung .

34 Wer kürzlich eine Silberne Schnupftobacksdose verlohren hat , kann solche gegen Anzeigung der Merkmale
und Erstattung der Kosten bey dem Advocat Maes zu Oveisonne wieder in Empfang nehmen .

25 ) Der Gastwirth Johann Kickler in Mastede hat 3 verürichene fremde Pferde stehen , und können selbige
gegen Erstattung der Kosten roieder abgeliefert werden .

36) Der Zimmermeister Bartels hat eine Stube , welche jezt der Schneidermeister Renke bewohnt , um mis
chaelis anzutreten , zu vermiethen

37 ) Wenn die Curatores über die wufte Eiben olim Sanders Bau im Schwener Aussendeich Johann Loh¬
fe und Hinrich Wilhelm eine mit gerichtlicher Bewilligung gesonnen gedachte Bau von circa 40 Jücken Landes an¬
derweit anf einige Jabre am 23 . Jun . in Wilhelm Dagerath Wirthshause zum Schweyerfelde dffentlich meißt .
bietend verheueru zu lassen ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können die Liebhaber sich an besag¬
tem Tage und Orte ein finden und nach Gefallen bieten und heuern

Todes Anzeigen .
Am 30 . vorigen Monats May starb der geliebte und gute Jüngling Hinrich Friedr . Evers , des weyl .

Hausmanns Evers zu Eckwarderhammerich einziger nachgelassener Sohn im 23ften Jahre seines Alters nach
einer schwindsüchtigen Krankheit . Diesen schmerzlichen Verlust mache ich, als des Verstorbenen gewesener Vor¬
mund allen feinen Verwandten und Freunden hiemit bekannt .

Sinswürden . Jobann Reinhard Fink .
Am 16 . d . M. Nachmittags starb meine Ehefrau Anna Elifabeth , gebohrne ötken , nachdem sie einige Zeit

gekränkelt , im 44ften Lebensjahre . Ich mache dies für mich , und Namens des Kindes erster Ehe der Verfor .
henen hiedurch bekannt , und verbitte alle Bevleidsbezeugungen .

Oldenburg . Mochowiz . Steinmen .

Per decretum protocollare Regiminis vom 15 . Jun . 1797 . ist Gesche Wargrethe Meenzen wegen der an
Brer Brodberrschaft begangenen Weruntreuung zu zwöchiger Gefängnißßtrafe condemnirt worden .
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